M 3.1 Ermutiger und Verhinderer


Frau Weber vom Besuchsdienst macht einen Geburtstagsbesuch bei der 80jährigen Frau Hoffmann. Sie sagt:“ Guten Tag. Ich komme im Auftrag der Kirche. Ich gratuliere Ihnen herzlich und wünsche Ihnen Gottes Segen.“  
Frau Hoffmann reagiert darauf: „Danke, den Segen kann ich brauchen. Auch wenn ich sonst nie in die Kirche gehe. Aber man kann ja ein guter Christ sein ohne in die Kirche zu gehen, nicht wahr!?“


[bookmark: _GoBack]1) Überlegen Sie für sich allein, was die Stimmen der „Ermutiger“ in Ihnen sagen. Stellen Sie sich vor, die Ermutiger sind richtige kleine Personen und fordern Sie auf: „Rede vom Glauben, denn…“ Ergänzen Sie diesen Satz. Finden Sie mehrere Aussagen von Ermutigern. Was sagen diese? Warum sollen Sie vom Glauben sprechen? ( 5 Min)
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2) Tun Sie dann das Gleiche mit den „Verhinderern“. Auch diese sind wie kleine Personen, die zu Ihnen sprechen. Sie beginnen ihre Sätze mir: „Halt bloß den Mund, denn…“
Finden Sie auch hier mehrere Aussagen. Warum sollen Sie „den Mund halten“? (5 Min)
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3) Tauschen Sie sich in der Gruppe über Ihre Ergebnisse aus.
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